
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DEUTSCH-FRANZÖSISCHES INSTITUT 
ROBERT BOSCH STIFTUNG 

 
 

SEMINAR FÜR DEUTSCHE UND FRANZÖSISCHE 
NACHWUCHSJOURNALISTEN 

 
 

13. – 16.12.2007 
in Straßburg 

 
 
 

Donnerstag                                           13. 12. 2007 
 
 

nachmittags 
  
1166..3300  
 
 
20.00 
  
  
  
  
  
  

Ankunft der Teilnehmer 
 
fakultativ Besuch des Tomi Ungerer Museums 
Treffpunkt im Foyer Hotel des Princes 
 
Treffen im Hotel 
 
 

 
 
 
 

gefördert durch: 



 

 
Freitag                                                    14.12.2007 
 
 

 
9.00 – 9.15 
 
 
 
 
 

 
9.15 – 11.00 
 
 
 
 
 
 
 
 

 11.00 - 11.15  
 
11.15 – 12.00 
 
 
 
15.00 - 16.30 
 
 
 
 

 
 
 
17.00 – 18.00 

 
 
 
 
 

  

Eröffnung des Seminars  
 
PROF. DR. FRANK BAASNER, dfi 
 
Ort: Fondation Entente franco-allemande, 1 rue St. Léon 
(Gehweg vom Hotel 15 min.) 

 
Austausch der Erfahrungen in den Praktika 
Denkbare Aspekte: Hierarchien, Umgang mit der Politik, 
journalistische Formate, Recherchemethoden, 
Konzeption des journalistischen Berufs usw. 
Erfahrungen in der Organisation des Arbeitsalltags: 
typisch journalistisch oder typisch deutsch bzw. 
Französisch? 
Moderation: FRANK BAASNER, BRIGITTE VEIT, WOLFRAM VOGEL 
 
Pause 

 
Gespräch mit Minister a. D. ANDRÉ BORD, Präsident der 
Stiftung Entente franco-allemande 
 
 
Besuch bei ARTE Strasbourg  
  
Gespräch mit dem Nachrichtenchef von ARTE, 
Uwe Lothar Müller, dem Kulturchef von ARTE  
[und ggf. mit dem Geschäftsführer von ARTE 
Deutschland TV GmbH, Herrn Dr. Klaus Wenger] 
 

 
Fortsetzung der Arbeitsgruppe Erfahrungsaustausch 
Ort: Fondation Entente franco-allemande, 1 rue St. Léon 

 
Gang über den Weihnachtsmarkt 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 

Samstag                                              15 .12.2007 
 
 

 
9.00 – 10.30 
 
 
 
 
 
 
 
10.45 – 12.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.30 – 16.00 
 
 
 
 
16.30 – 17.30 
 
 
  
17.30 – 18. 00 
 
18.00 – 19.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Gespräch über „Die Zukunft der grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit am Oberrhein“ 
 
Referent: ALEXIS LEHMANN 
Präsident des Universitätsnetzwerks PHARE und der 
Reflexionsgruppe „Rhin 2020“ 
 
 
Gespräch mit einer TV-Journalistin: Internationale Kultur 
in Fernsehformaten 
 
Referentin: VERENA KNÜMANN, SÜDWESTRUNDFUNK 
 
Ort: Mutuelle du Mans, 1 allée du Wacken (Haltestelle Wacken) 
Tel. Concierge: 03 88 11 77 77 
 
 
 
 
 
 
Gang zu den Dernières Nouvelles d’Alsace, 17-21, rue de 
la Nuée-Bleue 
 
Gespräch über die grenzüberschreitende Kooperation am 
Oberrhein in den Medien 
 
Referent: ALAIN HOWILLER, Chefredakteur a. D. 
 
Gespräch mit dem Europakorrespondenten der 
Stuttgarter Zeitung in Brüssel, Herrn THOMAS GACK, zum 
Thema “Europa in den Medien: mission impossible?“ 
 
Kaffeepause 
 
Arbeitsgruppensitzung: Sinn, Zweck und Form eines 
Netzwerks als mittelfristiges Ziel des Programms 
Gründung des Ehemaligenclubs 
 
Ort: Dernières Nouvelles d’Alsace, 17-21, rue de la Nuée-Bleue 
 
Moderation: Brigitte Veit und Wolfram Vogel 
 
 
 

 



 

 
 
 

Sonntag                                                  16.12.2007 
 

Ab 9.00 
  

Frühstück und Abreise 
Vormittag zur freien Verfügung 

 
 
Unterbringung der Teilnehmer Hotel des Princes 

33, rue Geiler 
67000 Strasbourg 
Tel: 03 88 61 55 19 

Tagungsort am 14. 12. Fondation Entente franco-allemande, 1 rue 
Saint Léon 
am 15.12. vormittags : Mutuelle du Mans, 1 Allée du 
Wacken 
am 15.12. nachmittags : Dernières Nouvelles d’Alsace, 
17-21, rue de la Nuée-Bleue 

Ansprechpartner dfi Dr. Wolfram Vogel 
vogel@dfi.de 
Mobil: (+330) 6 37 51 81 58 
 
Brigitte Veit 
veit@dfi.de 
Mobil: 0160 95 053 773 
 
Prof. Dr. Frank Baasner 
baasner@dfi.de 
Mobil: 0172 81 82 587 

 
  


